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Meßkirch, März 2013
Der schwarze Tod im Allgäu
Bernhard Wucherer präsentiert seinen neuen Historischen Roman „Der Peststurm“
Der gebürtige Allgäuer Bernhard Wucherer hat sich ganz der Epoche des  Mittelalters verschrieben. Viele Jahre lang lebte und arbeitete er auf alten Herrschaftssitzen im In- und Ausland. Dort holte er sich das Rüstzeug für das Schreiben seiner Historischen Romane. Nach seinem erfolgreichen Debüt „Die Pestspur“ folgt nun der zweite Teil „Der Peststurm“. Ein packender Historienroman, der sich durch viel regionales Flair und historisches Fachwissen auszeichnet und dem Leser dieses spannende Zeitalter näher bringt. 
Staufen im Jahr 1635. Inmitten des Dreißigjährigen Krieges bricht die Pest aus. Aber nicht nur der schwarze Tod fordert Opfer. Zwischen dem Totengräber und  der Familie des Staufener Kastellans, Ulrich Dreyling von Wagrain, ist noch eine alte Rechnung offen und der missgünstige Dorfschuster setzt alles daran, die jüdische Familie Bomberg aus ihrem Haus zu vertreiben und zu vernichten …
Bernhard Wucherer, Jahrgang 1954, lebt wechselweise in Belgien und im Allgäu. Vor seiner Tätigkeit als Leiter einer Werbe-, Marketing- und Eventagentur war der Grafikdesigner als Schriftsetzer, Lithograf und Drucker tätig. Er ist Verfasser zahlreicher Werbetexte, Presseartikel und historischer Aufsätze.
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